
 
 
 

 
 
 
 

Die Gemeinde Boostedt bedankt sich für die guten vertrauensvollen Gespräche 

mit dem Sozial-, Justiz- und Innenministerium in den vergangenen Mona-

ten. Gemeinsam ist es uns gelungen, für die geflüchteten Menschen weiterhin 

eine gute und sichere Unterkunft bereitzustellen. Die über Jahre hinweg ge-

wachsene Struktur der ehrenamtlichen Arbeit innerhalb unserer Gemeinde kann 

nun weiter genutzt werden. 

Gleichzeitig haben wir, durch eine Reduzierung der Belegungszahlen, den kriti-

schen Bürgern Rechnung tragen können. Der Bestand der Erstaufnahmeeinrich-

tung ist für die dort Beschäftigten und ihre Arbeitsplätze wichtig. Der dauerhafte 

Standort und der damit ebenfalls verbundene Neubau der Justizschule ist ein 

maßgeblicher Bestandteil des Vertrages. Das Gleiche gilt für den Standort des 

Katastrophenschutzlagers.  
 

Mit diesem Vertrag hoffe ich auf eine gute Zusammenarbeit mit dem Land 

Schleswig-Holstein.  
 
 

Hartmut König  

Bürgermeister 

Gemeinde Boostedt 
 Der Bürgermeister 
 

 
 
 


